
Im Browser mit Bildern) anschauen

Neuigkeiten aus dem
Bienenstock
Newsletter der Bommel-Bees im

Mai 2024

Infos aus dem Leben der Bommel-Bees und dem des Imkers

2023 war ein interessantes, lehrhaftes und ertragreiches Jahr. Mal sehen,
wie 2024 für die Bommel-Bees wird.

Damit Ihr in diesem Jahr die Bommel-Bees begleiten könnt, kommen nun -
dank technischer Probleme verspätet -  die ersten Neuigkeiten aus dem
Bienenstock für das Jahr 2024

Viel Freude beim Lesen.

Rückschau

https://dashboard.mailerlite.com/preview/263454/emails/121337194907436102


Verlust

Im letzten Jahr gab es ja sehr viele
Schwärme in und um Nastätten. Auch
meine haben mich umschwärmt 🙃

So bin ich in die Winterpause mit sieben
Völkern und vier Ablegern / Schwärmen
gestartet. Bis zur letzten Behandlung im
Winter gegen Milben waren alle Bommel-
Bees-Kisten noch gut belebt. Zwei Monate
später musste ich an drei Ablegerkisten
festellen, dass kein Leben mehr
vorhanden war. Das kann leider immer
passieren, dass Völker aus
unterschiedlichen Gründen es nicht ins
nächste Jahr schaffen. Mäuse (siehe
Bild) finden halt warme Kästen auch toll….

Neustart (inkl. Schwärme)

Nun starten wir also mit sieben
Wirtschaftsvölkern und einem überlebten
Ableger aus 2023.

Aber wie im Jahr 2023 gibt es aufgrund
des Klimas bereits auch schon wieder
Schwärme. Einen habe ich bereits
gefangen und zu den Wood-Stocks
gebracht.

Einen weiteren wollte ich fangen, aber
scheinbar war die Königin schlau genug,
sich zu verstecken. So ist der
gefangene Schwarm am nächsten Morgen
nicht mehr da gewesen. Kann passieren.
Es wird mit Bienen nie langweilig. 🤨

Darüber hinaus versuche ich gerade von
zwei Völkern Königinnen nachzuziehen.
Mal sehen, ob das klappt. Die würden
dann „alte“ ersetzen.

INFO

Warum schwärmen Bienen eigentlich?

„Wenn Bienen schwärmen, ist das ein faszinierender Anblick: Eine große
Menge Bienen quillt aus dem Stock und verdunkelt eine Zeit lang den
Himmel, bis sich die Bienen in einiger Entfernung an einem Ast sammeln und



dort eine Traube bilden. Für Laien mag dieser Akt furchteinflößend sein,
dabei ist der Schwarm die natürliche Fortpflanzung der Bienen.

Ist ein Bienenvolk stark genug und hat genügend Bienen und viele Vorräte,
will es häufig schwärmen. Denn so vermehren sich die Bienen auf ihre
natürliche Art und Weise: Aus einem Volk werden zwei. Doch zuerst müssen
die Bienen eine junge Königin heranziehen, erst dann kann die alte Königin
mit den anderen Bienen ausziehen. Das machen sie in Weiselzellen, dort
füttern sie eine Made ausschließlich mit Gelée royale – so reift sie zur
Königin heran.

Kurz bevor die neue Königin schlüpft, zieht die alte Königin mit den
Flugbienen als Bienenschwarm aus. Das machen sie um die Mittagszeit und
häufig nach einer kurzen Schlechtwetterperiode. Die Hauptschwarmzeit ist
Mai und Juni. Bevor die Bienen schwärmen, saugen sie ihren Magen
nochmal mit Honig voll. Dieser Vorrat reicht für etwa drei Tage. Sogenannte
Spurbienen suchen währenddessen schon eine neue Wohnung: häufig
Astlöcher in alten Bäumen. Dort bauen die Bienen dann ein neues
Wabenwerk, und die Königin beginnt wieder zu legen.

Nachdem die Flugbienen mit der alten Königin ausgeflogen sind, verbleiben
die Ammenbienen und die junge Königin im Volk. Die neue Königin muss
allerdings zuerst auf den Begattungsflug gehen und befruchtet werden, erst
dann kann sie Eier legen. Falls eine Königin nicht schlüpfen sollte, machen
die Bienen meist mehrere Weiselzellen.

Die Königin, die zuerst schlüpft, tötet dann die anderen, um die alleinige
Regentin im Stock zu sein. Bei starken Völkern kann es auch dazu kommen,
dass eine junge Königin noch einmal mit einem Teil der Bienen ausschwärmt
– Imker nennen das Nachschwarm. Dieser Schwarm ist aber wesentlich
kleiner, als der erste Schwarm, der Vorschwarm.“

Aus: https://www.wochenblatt-dlv.de/feld-stall/tierhaltung/bienen...

Aktuelle Neuigkeiten

https://www.wochenblatt-dlv.de/feld-stall/tierhaltung/bienen-schwaermen-569301


Honigverkauf in der Region

Im letzten Jahr haben der Landhandel Wrba
aus Miehlen und die Nastätter Amts-
Apotheke den Honig der Bommel-Bees ins
Programm aufgenommen gehabt. Dank des
guten Absatzes haben sich beide
entschlossen, auch für den kommenden
Honig Verkaufsstelle zu bleiben. Großartig!
Hinzu kommt nun als neuer Verkaufsort der
neue Edeka Pessios in Nastätten mit seiner
regionalen Produktecke. Dazu gehört
auch  örtlicher Honig. Das freut mich
natürlich sehr, weil ich dabei bin, ebenso
wie mein lieber Freund Andreas.
Durch örtliche Veränderungen hat der
Honigschrank in der Hochstraße seinen
Platz wechseln müssen. Er befindet sich
nun zum Selbstbedienen  am Eingang des
Carports auf der rechten Seite.
Bis zum neuen Honig bleibt der Schrank
leer.

Neue Preisliste 2024

Angesichts der gestiegenen Preise, die wir Hobbyimker:innen auch in vielen Bereichen
spüren, musste ich meine Honigpreise ebenfalls anpassen.

Ihr findet die aktuelle Preisliste auf der Webseite oder wenn Ihr den Link anklickt.

Preisliste 5/2024 bis 4/2025

Neues Hobby trifft auf ein altes

Wer mich kennt, weiß, dass ich mit einem bekannten Spielzeug groß geworden bin und es
auch einige Zeit gesammelt sammelt habe.
Als ich durch Zufall über eine Imkerfigur dieser Firma gestolpert bin, habe ich mir überlegt:
Warum eigentlich nicht für meinen Marktstand eine Spielzeugszene mit Imkerkörben,
Bommel-Bees-Auto und kleinem Verkaufstand nachbauen…?!

Hier das Ergebnis: 

https://bommel-bees.de/wp-content/uploads/2024/03/Preisliste-2024.pdf


Ausblick
Frühtrachthonig 2024

Trotz des schwierigen Wetters - Mischung aus Kälte, Regen und Sonne - tragen die
Bienen prima ein. Das könnte also ein gutes Honigergebnis bringen. Wir haben noch nicht
geschleudert. Allerdings höre ich von Imkerfreunden, die bereits geschleudert haben, dass
der Honig unglaublich schnell fest wird und dass das Sieben des Honigs damit sehr
mühselig ist. Mal schauen, was uns erwartet.

Geplant ist, dass wir den ersten Frühtrachthonig ab Mitte Juni ausgeben können.

Patenschaften 8/2024-7/2025

Auch im letzten Jahr gab es für die vorhandenen Völker Patenschaften. Das freut mich
sehr, weil so meine regionale  Hobbyimkerei unterstützt wird. Zum Sommer laufen alle
Patenschaften aus. Es können jetzt bereits neue vorgemerkt werden.

Diejenigen, die ihre Patenschaft behalten möchten,  mögen sich bitte zeitnah bei mir
melden.

Für 2024-2025 sieht es folgendermaßen aus.

Bee Nocchios:

Bee Nacoladas:

Bee Noculars:

Bee Athlons: vorgemerkt Marion Hammer

Bee BaButzemann:

Bee Bo‘s:

https://bommel-bees.de/patenschaft/


Neuer Arbeitsraum der Bommel-Bees

Wir überlegen, einen besonderen Arbeitsraum der Bommel-Bees zu gestalten, wo wir
zukünftig alles Imkerwerkzeug zusammen haben und um dort irgendwann in Ruhe
schleudern, abfüllen und etikettieren zu können.

Mal sehen, wann er in diesem Sommer fertig wird.

Bee Gees:

Die nächsten Neuigkeiten aus dem Bienenstock gibt es, wenn der erste
Honig geerntet ist, also Mitte Juni.

Bis dahin - summ, summ - eine gute und fröhliche Frühlingszeit.

Eure Bommel-Bees

DANKE für das Lesen.
Eure

Bommel-Bees
Hobbyimkerei 

c/o Markus Bomhard 
Hochstrasse 7 | 56355 Nastätten 
Tel. / WhatsApp: 06772-9198749 
Mail: kontakt@bommel-bees.de 

www.bommel-bees.de

tel:06772-9198749
mailto:Mail:%C2%A0kontakt@bommel-bees.de


Sie bekommen diese Nachricht, weil Sie sich auf der Webseite
www.bommel-bees.de für Neuigkeiten aus dem Bienenstock

angemeldet haben.

Abmelden vom Newsletter

http://www.bommel-bees.de/
https://dashboard.mailerlite.com/preview/263454/emails/121337194907436102
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